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Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost

TTV Moischt-Cappel : TTC 1970 Schönstadt 
Montag, 07.11.2022, 20:20 Uhr

Röser macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC 1970
Schönstadt im Spiel der Herren Kreisliga Gr. Süd-Ost beim TTV Moischt-Cappel endgültig fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Montagabend unter anderem davon, dass der TTV
Moischt-Cappel mit einem Ersatzpieler antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Grebe / Seubert bei ihrem 3:1 gegen Sohn /
Bender doch überlegen. Chancenlos waren wiederum Engelmann / Schröder gegen Vaupel / Röser
nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:6, 9:11, 6:11 sprang nicht heraus. Dem großen Kämpferherz ihrer
Gegner Wagner / Foks mussten Wollenberg / Hellmann Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Michael
Engelmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Anke Sohn. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Jürgen Grebe gegen Günter Vaupel, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Günter Vaupel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:7, 11:4, 4:11, 11:13, 9:11.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe.
Zwischenzeitlich konnte Andreas Seubert zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Sabine
Bender aber trotzdem klar mit 1:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Leander Wollenberg im Match
gegen Maik Röser, das 0:3 verloren ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Lange umkämpft war
derweil die Partie zwischen Harald Schröder und Heike Foks, ehe sich die Gastspielerin mit 8:11, 6:
11, 11:4, 11:7, 10:12 durchsetzte und Schröder seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Foks mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ulrich Hellmann überzeugte im Match gegen Markus
Wagner, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Moischt-
Cappel und des TTC 1970 Schönstadt. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Michael Engelmann
im Match gegen Günter Vaupel. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Jürgen Grebe hatte
danach seine Gegnerin Anke Sohn beim klaren 11:4, 14:12, 11:3 komplett im Griff und ließ ihr keine
echte Chance, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie
gegangen war. Andreas Seubert verlor sein Match indes gegen Maik Röser unterm Strich eindeutig
und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 5:11. Der 9:3-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Moischt-Cappel nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Mardorf am 18.11.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
TTC 1970 Schönstadt wird nach nun 5 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
TTC 1952 Anzefahr III am 15.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Moischt-Cappel



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.11.2022 (23:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Grebe / Seubert 1:0, Engelmann / Schröder 0:1, Wollenberg / Hellmann 0:1 
Einzel: M. Engelmann 0:2, J. Grebe 1:1, A. Seubert 0:2, L. Wollenberg 0:1, H. Schröder 0:1, U.
Hellmann 1:0 

 TTC 1970 Schönstadt
Doppel: Vaupel / Röser 1:0, Sohn / Bender 0:1, Wagner / Foks 1:0 
Einzel: G. Vaupel 2:0, A. Sohn 1:1, M. Röser 2:0, S. Bender 1:0, M. Wagner 0:1, H. Foks 1:0


